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Wir en und werden nicht immer ſtumme Undekäme.
bleiben im Auslande wundert man ſich ereits mit Recht,
daß der öſterreichiſche Klerus ſich lles ſchweigend gefallen
laſſe Die Feinde der Kirche erfahren, daß nicht
die Judaſſe die ehrza bilden, daß ſich das Verhältniß von

einſten (11 nicht verſchlimmert habe 46

Wenn eS dem hingeſchiedenen Freunde gegönn iſt her⸗
niederzuſchauen auf die Diöceſe, der eLr angehör und welche

ſo ehr geliebt hat wird wohl das angedeutete Verhältniß
zu ſeiner Freude viel günſtiger finden

Ruhe uin ott heurer Freund! Gedenke unſer iebe,
wie wir Liebe einer gedenken

Die keler der Meſſe für die Verſtorbenen.
XXI

Die Requiemsmeſſen Allerſeelentage
Weil nicht alle Verſtorbenen theilnehmende Freunde aben,

we für ſie beten und das er darbringen und wohl
iele IM Reinigungsorte der Erlöſung harren, an die auf der
Welt Niemand mehr gedenkt E hat die vom Geiſte der

ehe geleitete katholiſche Kirche enmen Ll —1 85 ah
ta angeordnet und aun demſelben Suffragia generalia
zu feiern efohlen, amit Keiner der abgeſchiedenen Gläubigen
der nothwendigen ilfeleiſtung entbehre.

leſer allgemeine Jahrtag der Allerſeelentag
wird jetzt regelmäßig am Tage nach dem Allerheiligenfeſte,

NI November dieſer nicht mit enem Sonntage
oder gebotenen Feſttage zuſammenfällt ſolenn gefeier

Wenn auf den November ern Sonntag oder ern 9e⸗
otener Feſttag ſo wird die Allerſeelenfeier auf den 3 NoO
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Wanndieſer Tag 2 November) zuerſtder

Gedächtnißfeier für alle Seelen gewidmet worden iſt
kann nicht genau angegeben werden So ge ES iſt daß
vom Anfange an Gebete und Opfer für die der Gemein—

der r Verſtorbenen ſowohl im Allgemeinen für

vember mit denſelben verhegt. Dieß verlangen die
Rubriken deslſſa (89 IIda 1EeS Novembris Uerit.Dommica,dicta Com
memoratio Defunctorum ſit sequenti ferig Uda und au die Entſcheidungen
der Congregation der Riten 281 Augusten. Consuetum E886 ecle-

81 dies Commemorationis Omnium812 et dioecesi Augusten., Ub,
defunctorum venerit Dominica, Celebretur 1P8 2 due 0M1—
11Ca et I 0 transferatur 11 fertam am sequentem;; (et. Ut1
IIISSIS defunetorum Sacerdos dget e benedietionem POpulo): et

Episcopus Ièetam consuetudinem Olere procuravit Clerus ejusdem Civitatis
et dioecesis quaesiVit, EpisCopus 10 Uüceat facere? eadem

respondit: „Abusum EeS8S8SEe et 0 consuetudinem, R Com-
memoratio omnium defünetorum Celebretur In die dominica
(et Ut IIISS18 Pro defuncetis zine etur Celebrante benedictio), et 1deo
reformationem CIrCa Praemtssa laudavit, ut sScilicet ad 10INI

et universalis eéecclesige praedicta reducantur, prou reducenda 886 censuit
et declaravit die Sept 1605 Der Grund dieſer Verlegung der
Allerſeelenfeier iſt erſe bie der des erbote der Anniverſarienfeier

bnn Uun gebotenen eſttagen iehe Uartalſchrift Jahrg XXI 1868
eite 40.) „Nam,“ agt Guyet (ẽHeortolog 2 et Cele-
britatem 96due Obscurat IIII I12  Q  18 luctuosum hocce Offieium quam IE

Oobservatio aut genuun lectio quod utrumque tamen die dominico
interdietum cCohemhia et Patres proclamant, et habetur CaP Quoniam, extra
de feriis Mysteriorum guae dominieo die repraesentantur, quum
Praecipuum Sit IIAaXITIII Bes urrectro tum Christ! Domini E
facta 4u „velut Oriens“ (inquit Ambrosius Serm. 61) CuUS818 11—

ferorum tenebris emtreurt“ tum etlam nostra futura aliquando 144

renovatione Saecult nihil Utriusque hujus resurreetionls disere-—
Juatn 184 mortis effigies, 1II Officio defu  rumpantius aceidere potest,

graphice exarata et ad exhibita. Unde etiam lex est OMmIIIUIII C  (Cle-  —
Starum Cne Ordinatarum 6 Vespera Sabbati 1II pomeridianum
tempus Dominieae Anniversarta aliaque defunetorum Oficia decantentur,
ceptis sSohs 86u ad praesenttam insepulti, quod 881

atlis est Hane ET O legem longe ad huce satlus 681 Ser III

Commemoratione OmnunnlU III Cfunetorum tum dgula nulla PECU
aris urget necessttas, tum, agu!a 8 1 cConvenitur Caeteris
ecclesiis apud Ut plurimum 62 transfertur
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Alle, als auch Beſonderen für Einzelne dargebracht
worden ſind 9 ſo äßt ſich doch nicht nachweiſen, daß das Ge
dächtniß e Lr Verſtorbenen auch on In den erſten
Zeiten der Kirche Einem eſtimmten Tage gefeier und

demſelben Gebete und Opfer für ſie dargebracht worden
dren

Zu er ſt ſoll der heiligeOdilo, Abt von Clugny (um
das Jahr 998) die Gedächtnißfeier für alle armen Seelen
Tage nach dem Allerheiligenfeſte 3zu begehen, den ihm Unter⸗
gebenen Klöſtern angeordnet aben So bezeugt Petrus
Damiani, welcher (Vita s. Odilon. Opp tom IIL P 279.)
ſchreibt: „Venerabilis Pater 0d110 Per
Uaster!ia 8 Constituit generale decretum, Ut,
Sicut die Novembris juxta Universalis
ECclesigE regula m Sanctorum Solemni—
tas aglitur, 112 Sequent! die PSalmis et eleemo-—

Et 1ASCCIPue Missarum solemniis OmnlUumM
Christo quiescentium IemnoOrTr!Ia celebretur.“ Die
beſondere Veranlaſſung, wodurch Odilo zu dieſer nor

bewogen wurde, gab ein von Jeruſalem kommender Geiſt
licher der auf dem Wege verſchiedene Viſionen über den
Zuſtand der Seelen IM Fegefeuer Als Odilo dieſelben
vernommen, habe Er die Einführung der Gedächtnißfeier
aller Seelen beſchloſſen.

Das Beiſpiel des heil Odilo ahmten die Biſchöfe allent
halben nach; die römiſchen Päpſte thaten E  2, gaben da
durch indirecét ihre Approbation und ſo wurde der Gebrauch

„Ecclesiae Satis 6St, defunetis IAaI'O eh Certis quibus—
dam Occastionibus nulla S Est liturgia, * non habegt
Orationem Dro defunetis, idque apostolica traditione. „„Exstat Oratio PTOdefuncetis Uturgiüis Omnibus écclesiae tum Orientalis;, tum Occidentalis.
Hoe ab Apostolis traditum unlverSs2 Pen ObtUum Orbem Observat. ＋I Observavit
écclesia, Ut DPro defunetis inter Sacerifieandum ret alt Pouget Instit. C—
bholie. Om 2.8* Bened. XIV. de Saerif. Missae Sect. 11 296



der Clugnyacenſer on allmälig der ganzen I* ein⸗
geführt

Die Suffragia generalia, e den Inhalt der
Gedächtnißfeier Allerſeelentage bilden, eſtehen der Reci—
tation des Offieium defunetorum und der Feier der
de Requiem

Von der eier Al lerſeelentage, welche Uuns

hier allein beſchäftiget, gelten nun olgende irchliche Beſtim⸗
mungen:

Das enedictiner revier erzählt vom hei 0 an eſſen Feſttage
Jan NOct. II Lect. VI) HPIIeen Commemorationem Chris t

kidelium mortuorum PpOSf 1enmn festum OIOmnium Sanetorum
8uIS monasteriis fleri praeceépit: POSbea ritum un IVEI“I=

sSalis Eccles!12 LeSlplens domprobavit. war wollen erühmte Uctoren
und darunter beſonders Baronius (in not. II martyr. 20 diem Novemb.)
und Papſt Benediet XIV. (annot. 1Omn — 5. 145.) dem Aller
ſeelen ein noch höhered Alter zuſchreiben. Sie berufen ſich nämlich auf
Fortunatu Amalarius der beinahe um 200 2  ahre älter iſt als der heil
11o, und der (lib de OrGd Antiph.) chreibt P0OS= Oftrerium An C-

mult! IIUI transte! Rtorum IISCTUI Offleiunm pYO morturs
de praesent! Saeeun!l0o gu DMieo Sancetis COonjunguntur,

Die ortePTO quibus Sohito N0OTPSE Offüetum agitun „SOlito
more“ ſcheinen den genannten Auctoren genügend darzuthun, daß Geda  ni
eier oder das genannte icium ſchon rüher IM Gebrauche geweſen ſei

agegen bemerkt jedo Guyet (Heortol 2 2) mit Recht
daß Amalarins ni Wie leſen „Post Offierum“ ſchreibe,

1 ondern
„Post Offrera⸗s Sanetorum III  III OHetium bp mortuls multt Entnl ete

‚Quibus verbis“, ſagt Guyet. „askrultur US Offiei defunctorum praedicto
authore (Kmalario) 80 Antiphonario (Cap 63) insertt bO8 Hicia DrOPIIA
eb COInnruina Sanctorum Utt etlann isertun nabetur nostris Bre-
VIarIIS at nequaquam signiticatur dicendum eſusmodi Ottleium postridie
festi OImnium Sanctorum, nullatenus 151 açgatuür de festo OImnium —264—
torum, Sed de OHiciis dicendts 1144 festis Apostolorum artyrum Confes-
SsOruUIII ete N pate praecedenti Capite 6 CMUlus titulus est „De 168—

OnSOrns communibus Sanctorum habetur 114 Amalario post
OfHſHieium Sanctorum N legunt Baronius notis et Gavantus, sed „Post
Officia.“ Potuit VETO 3 ratio (8eé adducta ab Amalario multi Enlnl tran-
seunt de praesentti saeculo, Jut eflicere ut instituta postmodum Com-—
memoratione defunetorum Raee P81 die nempe NOovembris decerneretur
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Mit Ausnahme der Conventmeſſe, wo dazu eine Ver—

flichtung beſteht, dürfen Uund ſollen Allerſeelentage
alle übrigen Meſſen de Requiem geleſen werden,
ſelbſt dann enn auf dieſen Tag CEin duplex
fällt Dieß iſt ausgeſprochen Iin folgendem ecrete:

3127 Urbis Pro parte Prioris MariaedePpaCEe
Urbe Congregationis Canonic. 108. Lateran PO adim-

plemento 8SUI Officii 1II Conficiendo PrOPIIO Ordinis Calen-
dario DTO anlno PrOHmo supplicatum fuit apud C. Prodeclaratione: An. IIdie Commemorationis Omnium
Fidelium defunctorum- fleri Possit officium de duplici

oceurrente, VeI,ſtranslato? Itquomodo, di
Cendae. Sint IIIISSaEe All de Sancto. véeIde

Et Cadem 5„4u-o Officium respondit: Allirma⸗
tive; gu AGd MISSA  8 privatas, dicendas de
Requie tall die gu CunꝗquEe decereto LA Contrarium
I0 u Oobstante ũα4 Et Ita declaravit die Octob 1686

Dieſelbe Entſcheidung hat die Congregation der Riten
wiederholt egeben ſo am Juni 1700 Curien ad
dub 5 —  — 1736 4044 Einsidlen a¹ dubia ad dub
11) Juni 1817 0 dub 10.)

b Grund dieſer Entſcheidungen ieg Iu der großen
Solennität mit welcher die Suffragien Aam Allerſeelentage

der ganzen Kirche begangen werden en
Ein weſentlicher Beſtandtheil dieſer Solennität beſteht

nämlich darin daß 0 das Officium defuncetorum als auch
(mit Ausnahme der Conventmeſſen) alle Meſſen, auch die
Privat meſſen de Sure an dieſem Tage ritu duplici
gefeier werden Nun aber behauptet ſich der ritus duplex
bei Zuſammentreffen mit nem oder Tage ritus 8S6IIII

duplicis gegen letzteren; und deshalb werden am Allerſeelen—
tage auch alle Privatmeſſen de Requiem geleſen, obwohl die
Tagesmeſſe entweder de die II infr OCt Om oder auch
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de 6810 semid. decurrenti zu celebriren iſt aber auch

Allerſeelentage ein festum duplex (occurrens,
vel translatum) gefeier werden: ſo ſind doch auch dieſem
Falle ſelbſt die Privatmeſſen de Requiem vor den Meſ
ſen des festum duplex privilegirt und zwar deshalb weil
E festum duplex gewöhnlich mit gar keiner
oder doſch n u mit ſehr die Comme—
moratio OmunuIUMI fidelium ofunetorum aber mit
etuer ſehr großen Solennität verbunden i ſt

So ird ſowohl die Vorſchrift der Rubriken ge⸗
a  4* wornach währen der ctav des Allerheiligenfeſtes
festa duplicia Oecurrentia und translata gefeiert werden
en als auch die Gleichförmigkeit der Zeit der
Allerſeelenfeier überall ermöglich und auch die
geziemende Rangordnung in entſprechender Weiſe auf
recht er  0  en

Mit dem eben Angeführten iſt jedo nur die allgemeine
ege ausgeſprochen, indem das festum duplex gewöhn  2

Sollte aberlich ohne beſondere Solennität egangen wird
ein festum dup! HIIIIN mit welchem die A

erſeelen—
e  eL occurrirt ausnahmsweiſe irgend wo mit einer

. „Cum 168 2 NOvembris Defunctorum suffragiis ab VOIS2 ececle—
812 Sit speclaliter Consecrata, peculiarique solemnitate e duplici
Officto Xeulta Ob festum semiduplex, vel duplex quod vel nul—
lus aut est solemnitatis eh Certe 0 tantae, quantae est Praes
fata Commemoratio hane Congregatio (Sc diminute et 814e 6  —

gruentibus Ini8818, fortasse defunctis etliam magis proficuis Celebrandam
minime censuit; Sed Otlus 6886 dispensandum PrO hoe particulari (aSsU

SUuper rubricis II deécretis, III 680 duplici IIIS. de requtem inhibentibu
quemadmodum am Eadem die 6GX ecclestae instituto abripiuntur lel infra
OCtavam, CUl uxta rubrieas COonventret 6886 CoOnformes RN de Requiem Cele—
brentur Oua 8012 dispensationée COounsulitur rubricis, admittentibus infra —

tavam duplex EIIS eh translatum, abrumpitur Convenientia
reliqua ecclesia III Celebratione hujusce CoOonnul celebritatis, et modo
valde appPOSIto debitus Servatur Praeferentiae 0rdo. Gavaliere tom III

dec III
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größeren äußeren Feierlichkelt, obwohl nicht als
festum de praecepto gefeier werden, dann iſt 0  E  e
weiter hinaus 3 U verlegen und zwar deßhalb, weil
durch die mit ihr verbundene äußere Solennität der Trauer—
gottesdienſt für die Seelen zu ſehr geſtört würde In
dieſem S  uinne ſind folgende Entſcheidungen aufzufaſſen, E
die Congregation der iten auf éctelle nfragen erlaſſen
hat

3817 iterbien. In ecclesia Viterbien; et Der
Otam dioecesim die 11⁰ Novembris celebratur OFffi-
Cium 8Uu ritu dup! 1. Sanctorum martyrum Valentini
et Hilarii, quorum COTPOTàa N ecclesia cathedrali An-
tur populi devotione et t CUm Pro-
Ximum Sit, quod 6odem die 30 Novembris COnCGUT“
rat Commemoratio omnium fidelium (funct O-
Tru translata, ocecurrente Dominica die praecedenti
Secunda die Novembris; quaeritur: Sit transferendum
Officium praedictum martyrum Valentini et Hilarii, vel
potius ommemoratio defunctorum?

adem censuit: „Transferendum 88806

Ooffie ium martyrum dummo do testum NOn Sit
de praecepto.“ Et 11½ declaravit t Servari mandavit die

October 1709.7
3887 Brixinen. Unl festum Sti Pirminii episcopi

Moldensis Clerieis regularibus 80e Jesu eivitatis Oeni—
ponti, dioecesis Brixinen, 16 1¹⁰

V Novembris 8Sub ritu dupl
min. celebretur, eadem die aliquando OcCurrat Com-
memorzti0 Fidelium defunctorum; propterea parte Cle—
ricorum regularium praedictorum R 6 humillime SUuP-
plicatum fuit, declarari: An, O0ecurrente 680 Sti Pirminii
episcopi adem die Commemorationis 0omnium defunctorum,
possint ipsi, aubt etiam debeant transferre festum Sti Pir-
minii ad aliam diem On impeditam currentis Octavae:

VTO, Non obstante Officio Commemorationis defuncto:
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Sit faciendum fficium de Pirminio saltem8

solemnis dicti Sancti celebrari possit?
Ht eadem respondit „Transferendum

886 O0fficium Pirminii.“ Die 11 Julii 1716

) Zum näheren Verſtändniſſe der oben angeführten Decrete der
Congregation der ten erlauben Wir hier auch noch die Bemerkungen Gar—
ellini's zu denſelben beizufügen:

„Regula generalis est, quod die Commemorationis
Omnlulmn Fidelium funetorum fleri possit Offierum de festo
ritu dup! min., vel OCcurrente, Vel tiam translato, u omnibus
tamen mPmmltsS81S8 Privatis de Requie Ita respondit una Urbis,

Curien., et Iinstidlen Ne 4uls tamen reputet
aliam quandoque abiisse sententiam, EUuIII de Occurrente Heri —

gaverit quod dicendum erit POtiori de translato (5e dup! min.) NOn
Enlmmn Primam repudiavit sententiam IE Hrma manet 8ed Prae oculis
habuit CasuuIII diversitates et peculhares eircumstantias, Coneurrebant
ideoque juxta eOorundem Casuumn e Cireumstantrarum varietatem,
respondens, 0 declinavit regula, 8ed Uümitationem posult.

Translationem festi dupl. Iin Occurrentis Heri debere respondit tam
Viterbien. Octob 1709 Juam III Brixinen 14 Julii 17416
utroque ES rat de festis, quaE, etlams! essent rit dup InIII.,

nihilommus habebant Extrinsecam sSolemnitatem
IIũ Viterbien agebatur de festo 8 martyrum Valentin! e

Hilarit, quorum 6G0POra 144 CGSclesta Cathedral! asservantur,
POPuII gevotrone 61 „OUIGuTS bantaque Crat festli Celebritas

Ut dubitatum fuerit quod Esseh de praecepto Servandum Aerito igitur 168—

Ponsum Transferendum Q0880 Offfieinnm ——  * martyrum, adhegta
conditione, dummodo Stum 811 de praecepto 81 fuisset
de praecepto Ulsset Cttam ge faciendum, ranslata 20 aham diem Com-
memorationem Fidehum defunetorum;, Utt N quando haee coneurrit
Dominica

In Brixinen 108 Grat de 8 Pirmintio 860 CMus Stum
transferendum dixit 0 i0u Jula insigues reliquiae asservahbantur 0—

Clestia Societatis Jesu Oenipontt Ut Puta Meratus a0 Gavantum (Part tit
II 1  * HV 1II Indieulo deeretorum II 651) 86d Otius 0 nxtrins ecum
apparatum Dopulique frequentiam de Jua Pittonius (in opusculo de
Commemoratione Fidellum defunetorum ubi) alt „Ego
Enim, Jul semel atque iterum fui Oeniponti, rattonem translationis 886E puto,
Jula Pirminius Est III magna veneratione apud Populum mum, et EHus
festo, ut 161 audivi, Est COPpOSus C0 St adornatur celesig pulcherrimo

*apparatu Ad quid ergo AI Unetu 40 quld Uetus III pompis?
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Wir 0  en hier noch bemerken, daß der Ausdruck
IIISS:AE „P rivatae“ (dicendae de Requie tali die OmMm.
Oom Fidd deff.) vorzüglich uim Gegenſatze zUur Convent⸗—
E verſtehen ſei zu dieſer eine Ver  ung beſteht
denn

in Collegiat Kathedral⸗(und Kloſter Kirchen
ſind Allerſeelentage zwei Conventmeſſen 3u cele—
briren te er de die infr. Oet de sSemid
de dupl IIII oder auch de Octava Oecurrente — nach der Terz;
die zweite de Requiem nach der Non Alle Privatmeſſen
werden, wie ſchon erwähnt de Requie geleſen

3496 Germani montis Cassini Capitulo et
Clero ecclesiae Collegiatae Germani montis Cassini hu-⸗
militer declarari supplicantibus AII die CO•m-
memorationis OmnlUuM defunctorum, gua —uO
btannis 0CCurrit 168 OCtava Dedicationis ejusdem
Collegiatae, sint 18846E Pprivatae celebrandae de defunce—
tis, vel de Octava

6adem R. respondit: „Missas privatas dicen—
das 688806 de mortulrs t cantandas 6886 duas — 18848

Scilicet de die Octavge et alteram de mor-
tuls Juxtae rubricas Quando dies Octavae ICI·
dat Dominieam Omnes 188348 6886 celebrandas de die
Octavae CUIN Commemoratio OmnnlUI defunetorum transfe-
ratur diem sequentem ( Et 11½ declaravit die Sept
1698

quamobrem eXCIpluntur (Sc transteruntur) dupliera 10T 2 (3 die
0Mn Om Fidd deff.) * F.i 6 eXtrinseco aPParabu Ppopulique
frequentia Ut palam 1t laudatis decretis Viterbien et Brixinen
(Decreta authentiea VOI III PA 83 20 decret. 4536 dab 0O2 (4)

Zu dieſem Deerete gibt Cavaliere CEr II) folgenden
Commentar „Missae Privatae dicendae sunt de Requiem“, SEeu de
Defuncetorum Commemoratione, CUI tamquam solemmori conceduntur, Ut

(dec III.) dicebamus Sed quid ge 88  88 solemni, 8SEeu COn-
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Was die A  ication der Meſſen de Requiem

Allerſeelentage etri ſo iſt dem Geiſte E  4  4  e
allerdings entſpre en  en wenn dieſelbe P7O omnibus
fidelibus defunctis gemacht wird Es beſteht jedo dazu
kein allgemein verbindendes kirchliches Gebot Auch die
Pfarrer en ſich keine Verpflichtung,
Allerſeelentage PTIO omnibus fidelibus deff (wie
etwa Sonn— und Feiertagen DrO populo) 3 u appli  —
En: ſowie 10 auch das olk dieſem Tage durch ein
Kirchengebo zur Anhörung der heil Meſſe verpflichtet iſt noch
jemals war Es vielmehr jedem rieſter, wenn *

nicht beſondere Verpflichtungen Üübernommen hat
ganz frei, ob die mi  eren Früchte des heil Opfers für Alle,
oder bloß für Einige oder inzelne Abgeſchiedene appliciren
will Uund kann ur auch Ein tipendium über
nehmen

In folgenden Entſcheidungen der Congregation der Riten
iſt dieß deutlich ausgeſprochen:

2241 Dalmatia rum dub TUMI die 65.6
memorationis fidelium defunetorum

ventuali? 55 cCantandae sunt —U4SE — 1884C Conventuales“
adjicit sanctio; „una sceiliücet de 91 OClavae“, aut de esto, h0C
Occurrat 1les OCtava, aut 000  CIIS festum negligatur enitus, —3. altera
de Requiem“, O0ccurrentl Commemorationt solemnis desideretur
UNX rubrieas“ nedum generales, de festo Et sianante]l etlam de

die infra Octavam Omnium Sanctorum Conventualem praescribunt IDissall,
In ecclestiis Cathe—Sed Etlam partieularem die Novemb Ositam

dralibus e gollegiatis cuntun 12 6 Mlissae, La de Octava
pOS8f Tertliam altera2 Prineipalis PTO Cfunctis POST Nonam

0) 470  5 Rothomagen Juum prokessores Seminari Rothomagensis
humillime rogarin Ut declarare dignaretur, ütrum die

NOV 111 Commemorattone fidelium defunetorum 81˙1 de PT.
cepto; eb, quatenus afkirmative Utrum praeceptum Iistud audiendi
SaCTrUM memorata die süblatum fuerit Per Constitutionem Iie. Pii Papae VII.

pro reductione festorum: adem V Vaticanum sub signata die COadu-
ata Ordinarus Comitiis respondendum Censuit Negative a0
utrumque.“ die 16 Martil 1833
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omnes sacerdotés in missis de Requiemdebeant sacri-
ficium applicare PTO Omnibus defunctis: VETO

possint 20 bitum PTO aliquibus ntum
applicare? libitum.“ R Aug 1663

3819 Ordinis Capucinorum. dub An IN die
Commemorationis omnium fdelium defunctorum citum
Sit applicare missas I particulari 20 ibitum celebrantis.,
t petentibus asdem missas eléeemosynam accipere, Uti
tenent nonnullae écclesiae SEU potius debeant applicari
Missae Secundum intentionem matris Ecclesiae PrO
nibus fidelibus defunctis, licet PTO missis dentur eleemo—

„Detur decretum die Aug D.m 1663.8
Dee 1709

4119 Aquen. dub Applicatio rucetus Sacrificii
IN die Commemorationis omnium fidelium defunctorum
potestne 1 ad ibitum sacerdotum, praescripta est PrO
Omnibus geneératim fidelibus defunctis? Gavantus monet,
faciendam 8886 PrO omnibus. Gitatur tamen deceretum
anni 1663 egans obligationem. EHstne V  7 0⁷
criphumꝰ?

„In die Commemorationis omnnium fidelium
defunetorum applicatio SaCrificii potest fieri
20 1Ibitum Sacerdotis veil P Oomnibus fi delibus
defunctis, Veil PTO aliquibus btantum. Fuit alias de-
claratum ab hace 1 Ulld Dalmatiarum Aug 1663,
et IN IIII Ordinis Capucinorum Dec 1709.0

Sept

＋ 1741
te Application der Meſſen de Requiem Allerſeelen—

tage iſt ond uim Allgemeinen freigeſtellt: PrO omnibus Hde-
libus defunctis, vel PrO aliquibus tantum

Nur mit der miss a principalis de Requiem,
4 in Collegiat— und Cathedralkirchen Allerſeelen⸗
tage als zweite Conventmeſſe —— Nonam zu celebriren iſt,

33
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verhält ſich anders In den genannten Kirchen iſt nämlich
auch die Conventmeſſe, we „IU prima die cujusque Meill-

818 On impedita“ geleſen wird, den Rubriken 10 3zu olge,
„generaliter PIO defunctis Sacerdotibus, benefactoribus t
aliis“ zu appliciren. Um ſo mehr iſt aher anzunehmen, daß
ihnen teſe auch Allerſeelentage obliegt, da dieſer
Tag In viel höherem rade den suffragiis generalibus
defunetorum eſtimm iſt, als der er freie Monatstag.
77  te Ubriken reiben vor (ſo ſagt Benedicet XIV.)
daß manchen Tagen zwei oder ſelbſt drei Conventmeſſen
geleſen werden müſſen Jene, auch teſe zweite und
dritte freiwillig für die Wohlthäter appliciren, en
wir gar ſehr und beſtärken ſie n ihrem ifer; wenn ſolches
in einer 1 ereits Gewohnhei iſt, eſehlen wir, daß ＋2
abet ſein Verbleiben habe; eS aber Gewohnheit noch nicht
geworden, ſtellen wir die A  ication der weiten und ritten
Conventmeſſe frei, wenn nur in dem Memento der Verſtorbe

2
nen der Wohlthäter der 1 nicht vergeſſen wird.“ Bene-
dict XIV. Constit. UmM Semper oblatas. 1 Aug. 1744

„Prima die cCuſusque mensis (extra Adventum, Quadragesimam et
tempus paschale) 0OI impedita Officio duplici, vel semiduplici dicitur missa
principalis generaliter bro defunetis Sacerdotibus, henefactoribus I allis.“
(Rub. gen. Miss. tit. 1.)

„De Missa conventuali (80 principali de Requiem V Com Om
Fidd. deff.) succedit quaestio I ecclesiae, Juae Nar cathedrales sunt.
NEGS collegiatae, ad ejusdem Celebrationem 10 teneantur, utique nec a0
applicationem; et ideo, apud casdem applicatio Sit ÜUbera, poteérit etiam
Per receptionem stipendu ohligari. Secus st de ecelesus cathedralibus
et collegiatis, 4uae 20 Celebrandas H applicandas Conventuales missas —

ent Obstrictae, ita, N hae cunetae benefacetorum suffragio sint reservatae
praeter 1Ulas, . prima die mensis 100 impédita defunetis decantantur;
hae namque Bubr. tlt. missalis sunt applicandae generaliter „PTO
defunetis sacerdotibus, bhene factoribus e 411185 quibus In—
dubitanter adjungi debet missa Conventualis Commemorationis generalis de-
funetorum, guae est 168 suffra giis generallbus magis destinata, Jualn Sit
168 Prima mensis 0  — impedita.“ (Cavaliere Tom III Cap . ad dgecr.

II. VII.)
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Es iſt wenn auch kein ausdrückliches Gebot 10
doch der ſehnlichſte un der 11  , daß
Allerſeelentage ſowie alle Meſſen (mit der ereits 9e
nannten Ausnahme) de Requiem celebrirt ſo auch die
ſelben den Verſtorbenen applicirt 1. nur dieſen die
mittleren Früchte des Opfers zugewendet werden
ſollen

Deshalb In UAm Allerſeelentage alle Altäre privilegirt
V, „den Seelen der verſtorbenen Gläubigen für we das

heil er (auf was mmier für Altare) dargebracht
wird iſt fürbittweiſe Eein bewilliget ſo daß die Seelen
kraft des Schatzes der irche, der Verdienſte Jeſu Chriſti,
der allerſeligſten ungfrau und der eiligen von den Qualen
des Fegfeuers befreit werden

Decretum Urbis et Orbis
Cum Vveteri et laudabili ccClesiae instituto

die 2 Novembris Omnium Defunectorum memorla
recoh＋ SOrUumgque AIIILaSE ab UnIVETSIS Christifidelibus Oratio-
nibus, eléeemosynis aliisque PIS operibus et ccelesiae Suffra⸗
8118 potissimum VOTO acceptabili IlSSaAaE Sacrificio 7IIB
VAT!I Oleant Clemens III paterna 8Su

charitate OheSs Hdeles tam Jualll defunctos,
animabus SOrUu N hac mortali Vita gratia Et cha-

) So rklärt das Altarprivilegium Papſt Pius IWm reve vom
30 Auguſt 779 Episcopus Florf Gallia exposcit Utrum Per 1II‚

dulsentiam altar! privilegiato AnneKalII intelligenda 811 indulgentia plenaria
Aanlmnram statim liberans N omnibus purgatorn I tantum

dulgentia quaedam, Secundum divinae miserieordiae beneplaeitum applicanda?
voOtis Consultorum auditis, respondit E indulgentiam

altar! privilegiato AUIIEXaIR, 8 1 spectetur Concedent!i
61 uwSuS Clavrum potesktatis, intelligendam 886e indulgentiam
plenariam AnTna II Statim Iberel ab omnibus purgatorl
POenls; 81 0 spectetur supplicationis effectus, intelligen-
dam 886e indulgentiam, 1E42 divinae misericordiae
beneplacito el acceptation! respondet.“ Ita declaravit die

Juln 1840 Maurel die Abläſſe“ Aufl eite 300.)
33 *
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ritate Dei, nondum tamen omnibus mundanis Sordibus
Platis decesserunt de inexhausto cath ecclesiae thesauro
abundantius suffragari Juam IIAXIIILE Cuplens, Ut celerius
purgatorii pOen!8s liberatae ad aeternam gloriam Der Dei
misericordiam Dervenlre gleant de consilio
Card Indulgentiis et Reliquiis praepositorum universali
hoe decreto perpetuis Uturis temporibus valituro benigne
concedit Ut die praedicta Commemorationis
CIlum defunctorum quocunque Ssacerdote SaCE-
culari Vel regulari, cujuslibet ordinis et instituti
celebranda gaudeat privilegio, I esset altari
privilegiato celebrata, decernendo amen, Ut Onn!81 COI-

8Suetam eleemosynam unusqulsque Sacerdos brO dicta
licet privilegiata, accipiat et tantum quantitate, Quae

Synodalibus constitutionibus, 8SEU 1oci consuetudine
gulariter praefinita fuerit Quibuscunque contrarium
facientibus IIOII Obstantibus Datum Romae 19 Maji 1761

Wie aus dem vorſtehen den Decrete erhellt, iſt eS das
ſehnlichſte Verlangen der irche, daß die Seelen recht
bald aus den Peinen des Reinigungsortes befreit und durch
Gottes Erbarmungen zur ewigen Glorie gelangen

Deshalb eröffne ſie zu Gunſten der Verſtorbenen vor

züglich Allerſeelentage ihre Gnadenſchätze, privilegirt alle
Altäre und will, daß ihre Abläſſe den Verſtorbenen beſon
ders auch durch die Feier des heil Meßopfers zugewendet
werden

Nun aber erfolgt die Zuwendung des a  e
mi  E der eier des eiligen Opfers nur unter
folgenden Bedingungen daß für denjenigen oder
diejenigen Verſtorbenen welchen ma  — den
u  enden will, a u das heil Opfer (die mi  ere
ru desſelben) applieirt und daß die

Mühlbauer „Decreta authentica“ Tom Pag 675
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oferne dieſes d urch die Rubriken geſtattet i ſt,
de Requiem un arzer ar gefeier werde.!)

Es iſt omi auch der ſehnlichſte Un der Kirche, daß
Allerſeelentage alle Meſſen n U für die Ver—

ſtorbenen applicirt und de Requiem un ar
zer ar celebrirt werden.

In jenen Kirchen aber, tn welchen der
Allerſeelentag uIn die Zeit des 40ſtün digen ebe
tes 0 dürfen alle Meſſen de Regquiem — mit Aus⸗
nahme des Altares der Usſetzung — nach (elte  en a u
un Paramenten vVO violetter ar gefeiert werden.

4477 ROman a, 86 Urbis ecclesiae Ignatlii.
Cum IN éecclesia Ignatii Urbis expositio SSmi. Euchari-
Stiae Sacramenti, quae dieitur quadraginta horarum, singu-
Iis fere annis incidat V diem Commemorationis Omnnium
fdelium defunctorum et E8 ejus ecclesiae anCepS hae-
Serit, IUIII liceat, durante tali expositione, recitare officium
t celebrare missas defunctorum IN dieta ecclesia, humilli-

5123 Bellicen. Altare majus Sacelli juris Julii Baronibus de
Jerphanion V Gastro vulgo de Epirre, intra ſines dioècesis Bellicen.,
cConcessione 8 Gregorii Papae XVI quotidiano gaudet Privilegio.
Quum autem supponeret iPpSe Baro, quod 20 luerandam indulgentiam altarsi
privilegiati omnino requiratur, Ut quilibet Sacerdos V 60 Celebrans V Sacris
paramentis adhibere debeat COolorem nigrum, Utr exigunt Cereta C.,
10 Zrave dmodum experiri atetur; proinde Pium ponti-
ficem maximum enixis precibus rogavit, RN apostolicum elargire dignaretur
Indultum, cujus vigore cuicunque Sacerdoti Mn memorato altarti Celebranti
liceat Uti vestibus Sacris CoOoloris Offieio diei respondentis I plenariam 4uon
tidie indulgentiam Ucrari. Hujusmodi Preces quunr Secretarius ifra scriptus
retulerit V Oordinariis Comitiis ejusdem V Quirinale hodierna die
habitis ipsa respondendum censuit: „Enunciata decreta inte!
ligenda 886E de missa defuncetorum, Pi  II de Requie, g4ua E omnino
In A48 U dieenda est, quando Rubriea permittitur; X.IIII juxta
Constitutiones UIIHIOTUMM pontificum ToManO0Oru Ale Xxandri VII

ntis I X In nt!! indulgentia altaris privilegiati V
duplieibus lueratur Der celebrationem missae Offiero die! 168POn
dentis et cu colore paramentorum conveniente, applicatione
Sacrifleii.“ 22 Julii 1848
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18 precibus petlit R resolutionem infrascriptorum

dubiorum
An ecclesiis, quibus EXPOS1Itum manet

SSmum Eucharistiae Sa Cramentum fidelium Ad O-
ration!l turn0o perpetuae adorationis, guaEe dicitur
horarum 0Ccurrente die Commemorationis
fidelium defuncetorum liceat recitare Officium defunc—
torum et cCelebrare ISSAII solemnem 6 6 Striam IIIIS-

84. privatas itidem de funetorum?
Et quatenus Affirmative: adhiberi debeant

paramenta COloris VIiOlacei potius, ꝗuà U COloris
nigri?

Et odem CꝗaSU EXCipiendum 81t altare, 11

— 9u0 habetur EXPpPOSItum SSmum Sacramentum?
Et ꝗdem reseribendum censuit

„Affirmative.“ „Arbitrio SUPEeIIO IIS
localis.“ „Affirmative.“ Die 16 Septembris 1801

Wenn Allerſeelentage Eine Begräbniß
meſſe praesente SCOTPOTE celebrirt werden ſoll ſo iſt
dazu (für Laien und niedere Kleriker, 0 das zweite Formular
„t die obitus“ zu wählen auch dem Falle, als Iu

der betreffenden 1  2, der etwa nur Ein Geiſtlicher 2
E iſt außer der Begräbnißmeſſe keine andere (de SOIMIILTUILLI

Defunctorum) mehr gefeier werden könnte
1554 Ulysbonen dub 81 1P8S die Comme—

morationlSs OMNIUIM fidelium defunetorum Obierit
nonnullus ubrum PTPO I1Ilius 811 celebran da

OMNNIUNI defunetorum de Sadem die velut
die obitus?

„Ultra IIIS8SA III de COMINMUNI defuncetorum
Celebrandam MIIISSANII Ut 11 die obitus, praesente
COTPOTE defuncti.“ Apr 1646

VglI XX Jahrg b 79 80
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3149 Tridentina Nomine cleri Civitatis Tridentinae

institum fuit declarari An 1IPS die Commemo—
rationis Omnlulm fidelium defunctorum praesente cadavere,
debeant cantari t celebrari IIS8SA6 OmnluI defunetorum
de odem die, Vel Ut die Obitus?

EHt ead Juxta alias resoluta Ulysbonen Apr
1646 respondit 14⁵⁵ IIISSAIII de SOIIIILIUIII defunctorum
cantandam 886E IIISSAII Ut die Obitus praesente cadavere
defuncti; IIIIS8S48 autem Privatas dicendas 6886 de COMUIUIII

Die Sept 1687
Die Vorſchrift we den vorſtehenden Decreten

mit den orten Ultra — 1882 Ul de SOIIILIU N1 defunc—
torum“ ausgedrückt iſt nämlich daß gegebenen Falle,

nämlich die ut die Obitus“ celebriren iſt
die Commemorationis 01 HMdd deff nicht unterblei—
ben ſolle, bezieht ſich nach Cavaliere GCT II.)
nur auf Collegiat und Kathedralkirchen, nicht aber auch
auf andere Kirchen, zur Feier von Conventmeſſen nicht
verpflichtet ſind

nde ſoll doch auch etzteren, wenn aſe mehrere
Geiſtliche angeſtellt ſind die de Commem. OMII. Hdd
deff. nicht unterlaſſen und ihre ſolenne Celebration
nicht möglich wäre, ſo ſoll ſie wenigſtens rivati geleſen
werden

Die Celebration der Begräbnißmeſſe iſt übrigens, wie

ſich wohl von ſelbſt verſte mit den orten „Celebrandam
188S4ILI Ut die Obitus“ keineswegs ſchlechthin geboten, ſon⸗
dern nUuL auch Allerſeelentage als rlaubt 8ge
prochen Ein und reſp alſo auch Eine Verpflichtung
zur Feier der „Ub die Obitus“ beſteht nur dann,
die Angehörigen des Verſtorbenen verlangen und dafür
Eemn Stipendium entrichten In dieſem Falle muß nämlich die

nach der Intention des Stipendiengebers mit
ODrationen genommen werden we den Umſtänden, Unter
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welchen, und den Perſonen, für celebrirt werden ſoll
entſprechen

XII
Die Seelenmeſſen di e Commemorationis,

OIIII U III defunetorum alicujus Ordinis
Der Gebrauch der katholiſchen lr Allerſeelentage

glei  am ernen allgemeinen Jahrtag für alle verſtorbenen läu
igen zu begehen en einzelne eligiöſe Genoſſenſchaften nach
eahmt und ſpeciell fu ihre Angehörigen Eene ähnliche Ein  2
richtung getroffen, indem ſie an beſtimmten Tage des
Jahres für alle aus ihrer itte Abgeſchiedenen ein allgemei—
les Anniverſarium veranſtaltet haben Ein ſolches Anniverſa—
rtum begeht B der Orden des heil Benediet No
vember nach dem Omnium 88 Monachorum Ordinis wel.
ches etztere von den Ordensgenoſſen am 0 gefeiert ird

Es iſt dieß die Commemorat i0 OMIUII defunc—
torum Ordinis, welcher von der Kirche nahezu dieſelben
Vorrechte eingeräumt ſind, wie der Oommemoratio
Fidelium defunetorum November

Es dürfen nämlich dem für die Commemoratio
defuncetorum alicujus Ordinis beſtimmten Tage
auch enn demſelben ein festum duplex (Occurrens
SIVE etlam translatum) zu feiern iſt allen Ordenskirchen
Eene Solemnis de Requie na der Non,

„Dici debet UIII orationibus, 4uae Congruunt EirCumstantus
Et bpersonls quibus eh PTO quibus eitur t 8106 Ut die Obitus ann!—

ISaTIO, diebus 3 aut PTO particulari defuncto juxta CasuuUumn VarlEe—
EI Qui namque dant stipendium nedum Sibi Obligari intendunt ruetum
Satisfactionis 8Sed tlam impétrationis, Orationum et II Quae dieta sunto

laesione rubriearum Juae Uberum faciunt epistolas et evangelia Iins

IIISSaE 11 altera Usurpare, 112 ut AeE Ibértas NEC Per Praesens decretum
(8e API Censeatur adempta, quidem III die Com-
memoratioms Onnrunmn defunctorum I Solum Praecepto sint OSltae
respectivae Orationes (Cavaliere! Cdb CEr VII Vgl Uartal
ſchrift Jahrg XXI (1868) eite 256
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die übrigen Meſſen aber auch als ſtille Requiemsmeſſen
PTO defunetis Fratribus Ordinis celebrirt werden Die
Conventmeſſe iſt nach der Terz de festo 0ccurrente zu feiern

4044 insidlen 112 dubia 11 Jam Oomnibus
Congregationibus Ordinis Benedicti ost festum OMHIUIII

Sanctorum (8c monachorum Ordinis) 13 NOvembris cele-
hratur Solemnis Ommemoratio OMIIIUIL defunetorum Con-
ratrum dicti Ordinis Guid 81 a die Novembris ali-
Cubi adsit Sstum duplex translatum aut Oecurrens ? Eritne
hujusmodi duplex Ulterius transferendum vel duplex cele—
brandum t tamen peragendum CUIII Officio defunetorum et
dicendae OIIIIIES 1884E PO defunetis Confratribus praeter

de festo? Vel eritne Offiéium 2⁰¹2 die dicendum t
tune 110  — amplius 1111 (Célebrando convenient monasteria Or-
dinis nostri?

„Commeémoratio OInTIuII defuncetorum IIOII SSt
transferenda 8ed 81 die Illa OC6currat festum duplex7
SeU translatum Het Officium de festo duplici GUII 1884

Solemni post Tertiam; Offieium VGETO defunctorum recitan-
dum erit post Laudes et IIHNES 1884E privatae dicentur
bro defuncetis paramentis igT18 5 Maji 1736

Dieſes Decret iſt zwar zunächſt auf Anfrage Cner ſpe

2
ciellen religiöſen Genoſſenſchaf nämlich des Benedictinerordens
erlaſſen worden; ir jedo von den Rubriciſten ohne
Bedenken auf alle geiſtlichen rden und religiöſe enoſſen⸗
chaften unterſchiedslos ausgedehn 10 von Merati geradezu
ſeines particulären Characters entkleidet und allgemei⸗

Faſſung hingeſtellt „Annua COMNE MO rati0O OIILUNLIUII

defunetorum alicujus Ordinis 86 Communitatis
0 II 681 transferenda 81 12 die OCeurrat festum duplex

tiam translatum Sed Hat Officeium te (wie 0  en
Der run der allgemeinen Anwendung dieſer Ent

ſcheidung liegt Iu der Gleichförmigkeit der Feier Comme—
morationis OhnlhTuUII Confratrum defunctorum Ordinis, welche
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in allen Kirchen der ver  iedenen religiöſen rden in ganz
gleicher eiſe nothwendig, oder doch ſehr wünſchenswerth iſt
Um dieſer ſo nothwendigen Gleichförmigkeit willen iſt 10 auch
die Commemoratio omnium fidelium defunetorum anl NoOo
vember In der Kirche nit em ereits (n XXI) an  2
gebenen Vorrechten ausgeſtatte vorden Was aber die COm-
memoratio Omm. Hdd deff. füͤ die Kirche iſt, das iſt
die Com Keff. Confratrum Ordinis für die einzelnen
religiöſen Or dens-Genoſſenſchaften. Zu letzteren ehören in der

ege mehrere Klöſter und Kirchen. Da in dieſen die Gleich—
förmigkeit in der Feier der Commemoratio omnium Confra-—
trum defunetorum anders kaum erzielt berden kann; ſo wird
das vorſtehende Decret ſammt den in denſelben enthaltenen
Privilegien mit echt auch auf alle Orden und religiöſen
Genoſſen

aften ausgedehnt, für we erſelbe Grund dazu
vorhanden iſt,‚ nämlich: „Ut conveniant monasteria Ordinis
ul celebrando.“

Keine Anwendung findet jedoch dieſes Decret auf
Genoſſenſchaften, ollegien, Capitel, Confraternitäten, we

eine ehrhei von Perſonen N ſich faſſen, jedo nur

3u einer und derſelben Kirche („d eandem ccelesiam indivi-
duam“) gehören. Inter dieſer Vorausſetzung bedarf eS nam

lich zur Einhaltung der Gleichförmigkeit keines Privilegiums,
da eine Verſchiedenheit nicht ſtattfinden kann. Will emnach
eine Communität für ihre verſtorbenen Mitglieder IN

duplici ½ Requiemsmeſſen feiern, bedarf ſie dazu einer be

ſonderen Vergünſtigung.
4669 Marsorum. dub 55 Anniversaria, guaE

celebrantur Capitulis, Collegiis, Confraterni-

) „Communitates, 4uae SOlum bersonarum, 20 Eam eecle-
Siam individuam attinentium pluralitatem important, Sed tlam pluralitatem
ipsarum ecelestarum.“ (Cavaliere VII deer. II. III.)

Ußer dem Begräbniß⸗, Dritten⸗, iebenten-⸗, Dreißigſten— und Jahres—
tage Und jenem Tage qgu primum aceipitur nuntium de Obitu alicujus.
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tati bus ete PTO onnnibus Senere Canonieis, CoOn-
fratribus 66 deéefunctis, possuntne celebrari,
81 11I ILIIis diebus 0O0ccCurrat Officeium duplex?

Negative Juxta deceretum praesertim 1II Cor-
duben 161 Dec 1733.“ 12 NOV 1831

Tuden 5050 dub 16 Sub die Maji 1736
decrevit Annua Commemoratio dgefunetorum Ali-
CUJUS Ordinis. 86uU Congregationis 10 ESt transferenda,
81 die 11Ila OCCurrat duplex etlam translatum Sed
Hat Officium de duplici EUIII 8S0¹ Solemni post Tertiam
Offieium detunetorum recitandum erit POst Laudes 8Sub
TIbU duplici t OInllES IMlisSSaE privatae dicantur Dro defunctis
111 paramentis 1gT18 ＋ GQuaeritul tale Indul-
tum Extendatur 20 qualescunque Ongrega-
tiones, SIVOG Confraternitates. GEtlam Saeculares utriusque
V.1II aliqua EScles!i2 tiam legitima aucétoritate SOI·

sStabilitas!*
„Negative, 86d quibus indultum 81.

23Mafji 1846
Zu dem für den Benedicetiner - Orden am 5 Mai 1736

erlaſſenen Deerete haben wir Folgendes noch 3zU bemerken:
In emſelben werden ausdru  ich wohl die „IIIISSaE Pri-
vatae PrO defunctis paramentis nigris“ erwähnt Iſt aber
aus nia der Gedächtnißfeier Om Confr deff. alicujus Or-
dinis die Celehration von Privat Requiemsmeſſen rlaubt ſo

ſo mehr die ſolennen mite ndem 10 ſowohl von

den Rubriken, als auch von den Eutſcheidungen der Congre—
gation der iten den geſungenen Aemtern durchgehen mm

größere orre eingeräumt werden, als den Privat
ſtillen Meſſen Uebrigens hat die Congregation der Riten auf

E  90 geſte Anfrage anl März 738 auch aus

drücklich die Feier der ſolennen Requiemsmeſſe rlaubt „Quando
Annversarium 8SEU Offieium sSolemne DrO animabus OIHNIUIII

defunctorum Confratrum alicujus Congregationis, Sit 1 festo
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ritus duplicis potest cantar!I de Re-
7 8  7 81 0cCCurrat 6860 altioris ritus ＋. (Mühl⸗-
bauer. Deer auth Tom PaS 334 I. 18.) — Dieſe ſolenne
Requiemsmeſſe aber iſt wie dieß aus anderen Entſcheidungen
8. R. vom 7. Sept 1696 und 2 Jänner 1701
erhellt den betreffenden Ordenskirchen nach der Non
feiern.

Wenn die Commemoratio OhnlumM defuncto—
＋ u Ordinis mit Sonntage oder 9e
otenen age oder mit höheren Ran⸗
ges als mit einem duplex (occurrens SIVGS etliam
translatum), oder mit enem e oder II Claſſe oecurrirt
ſo wird ſie auf den folgenden nicht gehinderten Tag
(duplex minus) mit denſelb Privilegien vber
ſchoben wie dieſes auch bei der ommemoratio OmnnIUII
Fidelium defunctorum der Fall iſt Sollte das duplex
MINUUS an welchem die ommemoratio Deff. Ordinis (uUr
rirt mit beſonderen Solennität verbunden
ſein, ſo ird e  e weiter verlegt die ommemoratio
aber gefeiert gerade ſo und aus demſelben Grunde wie und
warum dieß gleichen Falle auch en ſoll wenn der
Allerſeelentag mit derartigen duplex zuſammen⸗
fällt Vgl die Usnahme m der vorausgehenden Nummer
Unter litera

„Si ieidat festum altioris ritus, Commemoratio erit transferenda
„y5SECus 81deeretum EII (80 art. 1758.) Per verba:

OcCcurrat festo altroris ritus “ IIISSaIII solemnem COnsequenter
I Privatas de Requiem haberi 10 declarat, proinde translationi
committit eandem Commemorationem, quam congruentibus IIISSI8S, saltem
Solemni Carere on decet E quidem, festum (dupl min.) speciali
solemnitate instructum, transferri debet, quam apteé 8u0 die
celebrari; quidni * faciendum erit de Commemoratione hujusmodi, gauae
10 solemnitate gaudet? deireo autem Commemoratio praevalet
duplici IIInᷓOTI et cedit duplici altioris ritus, et IPSA duplicis ritus IIII‚
IIOTIS est Sed majoris solemnitatis; at CUIII solemnitas 110II praevaleat
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Aus dem bisher Angeführten ergibt ich, daß die COm-

memoratio defunctorum alicujus Ordinis und die Comme-
moratio omnium Fidelium defunctorum ieſelben Privilegien
beſitzen. Nur in einer Beziehung Unterſcheidet ſich das Vor
recht der Erſteren vor dem der Letzteren, nämlich:

D  te mit der Commemoratio defunetorum ali-
cujus Ordinis erbundenen Requiemsmeſſen dürfen
nicht, wie jene Allerſeelentage, au für Einen oder
mehrere andere Verſtorbene, nicht z AUm *V  en ge⸗
hörende, ondern ſie müſſen immer nur für die ver
ſtorbenen Mitglieder des Ordens applicirt werden,
eil das Privilegium nur zu Unſten der Verſtorbenen, deren
Commemoration gehalten wird, erlaſſen wurde Die Congre
gation der iten hat ſich hierüber eutlich ausgeſprochen.

5050 Tu d dub 16 ANn (verba decreti Maji
1736 1N Einsidlen.) 5 missae bprivatae di-
cendae PTIO defunctis 1 paramentis n18T118

intelligadh) tur Solummodo de mis81S, ꝗuE
applicantur 1nu suffragium defunctorum 1IP-
siusmet at i 8 vel intelliga(n)tur de
Oomnibus omnino missis, uae dicuntur 1I- I1lla ecclesia.
etiamsi NoOln applicentur PrO defunctis confratribus, Sed Pro
aliis quibuscunque defunctis ad libitum t intentionem
celebrantis

ad primam partem, negative ad
sSecundam.“ 23 Maji 1846

Wenn demnach ein Ordensprieſter Gedächtnißtage
der verſtorbenen Mitglieder ſeines Ordens die mittleren Früchte
des heil Opfers nicht für ieſe, ſondern für Andere zu appli⸗
(tren gedenkt, ſo darf ELr I duplici auch nicht die de
Requiem, nern ſoll die de festo celebriren. Es ver⸗

quando in altero est ritus altior, deireo cedit duplici altioris ritus, cujus-
modi sunt duplicia (majora), II —H — (Caval. Cap VIII. dec. IV.)
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hält ſich hier, wie Cavaliere beiſpielsweiſe anführt gerade
ſo wie mit der Feier der Exequienmeſſe Sow  e nämlich leſe
ni bloß zUur Erhöhung der Solennität der Begräbnißfeier,
ondern vorzüglich zur des Abgeſchiedenen, deſſen Exequien
eben egangen werden, privilegirt iſt und deshalb duplici
de Requiem nur dann celebrirt werden darf, enn ſie für den
Verſtorbenen auch applicirt wird ebenſo ſind auch die Requiems⸗
meſſen ommemoratione deff. Ordinis nicht alle  In der
größeren Feierlichkeit wi  llen auch duplici geſtattet ſondern
ganz beſonders zum Troſte Seelen, für
eben die Commemoration a  E wird, und en er
auch nur dieſen applicirt werden, ſind ſie nicht privilegirt.

(Fortſetzung folgt.)

Pfarrconcurs Fragen Iim Jahre 1869
Frühjahrconcurs den und Li

theolog1ia dogmatica
Num et gu⁰ S6USU est Papa infallibilis? Qua de CaunSa

quOque Jure VI nOstri genlus Papae infallibilitatem
tantopere abhorret!
EHX parte dogmaticae cathohleae vindicetur ecelesiae
quoad matrimonia Mixta procedendi ratio.

theologi a mora 11
Quid est consceientlia dubia, Principia AnC
ad honeste agendum sunt tenenda
Quaenam peccata Hdei 8unt OPpOsita? Infidehtatis
distinctio t malitiae gravitas xhibeatur
Quid St dominium, quodnam competi Clerieis 02
IDPSOTUm varia?

CaD VII CCr 1 II
Zahl der Coneurrenten Weltprieſter


